
 

Vorwort 
 
 
 
 
 
Die Akademisierung der Pflege in Deutschland hat sich weiterentwickelt und 
etabliert. Sie sorgt für einen zunehmenden Bestand an Forschungsergebnissen. 
Eine wichtige Herausforderung für die Zukunft liegt im Transfer dieser wissen-
schaftlichen Erkenntnisse in die Versorgungspraxis. Voraussetzung dafür, dass 
dieser Austausch gelingt, sind zum einen entsprechende Strukturen und Kompe-
tenzen auf Praxisseite sowie Praxisrelevanz und Aussagekraft von Forschungs-
arbeiten. Mit diesem Jahrbuch möchte das Norddeutsche Zentrum zur Weiter-
entwicklung der Pflege (NDZ) dazu beitragen, gute wissenschaftliche Konzepte 
aus dem Bereich der Gesundheitsfachberufe zur Diskussion und in die Praxis zu 
bringen. Neben den Dialogveranstaltungen wie „Pflegeforschung trifft Pflege-
praxis“, die das NDZ regelmäßig durchführt, soll diese Publikation eine Platt-
form für aktuelle theoretische Erkenntnisse der Pflegeforschung sein, so dass sie 
für ein breites Fachpublikum, für die Berufstätigen in der Pflege sowie für For-
schung und Lehre von Nutzen sind. Zu Wort kommen namhafte Professorinnen 
und Professoren ebenso wie der wissenschaftliche Nachwuchs. Dieser ist hier 
mit herausragenden Arbeiten vertreten, die im Rahmen von Pflegestudiengängen 
und häufig in enger Anbindung an die Praxis entstanden sind.  

Das NDZ ist ein Zusammenschluss der Gesundheitsministerien/ -senate der 
Länder Bremen, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen und 
Schleswig-Holstein. Mit dem „Abkommen über die Zusammenarbeit auf ver-
schiedenen Gebieten des Gesundheitswesens in Norddeutschland“ wurde 1995 
eine enge Kooperation der fünf norddeutschen Bundesländer eingeleitet. Dieses 
Abkommen wurde auf unbestimmte Zeit geschlossen und basiert auf einer ge-
setzlichen Grundlage.  

Aufgabe dieser deutschlandweit einmaligen Zusammenarbeit ist es, länder-
übergreifend Aktivitäten im Bereich der Pflege und angrenzender Gesundheits- 
und Sozialberufe zu koordinieren und zu initiieren, so dass diese die Weiterent-
wicklung der Berufe im Gesundheitswesen in Norddeutschland unterstützen.  

Diesen Anforderungen entsprechend trägt das NDZ dazu bei, die Versor-
gungsqualität im Bereich der stationären und ambulanten Alten-, Kranken- und 
Kinderkrankenpflege zu erhalten und zu verbessern. Dazu gehört insbesondere 
der Informationsaustausch über die vielfältigen und qualitätssichernden Maß-
nahmen – eine Aufgabe, die durch die nun vorliegende Publikation unterstützt 
wird.  
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Wir danken den Forscherinnen und Forschern der verschiedenen Hochschulen, 
den Praktikerinnen und Praktikern aus Diensten und Einrichtungen der Pflege für 
ihre Arbeiten und den berufsständischen Vertretungen für ihre Beiträge.  
 
Daniela Friederich   Peter Zängl 
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